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Liebe Eltern und Vereinsmitglieder

Auch das Krippenjahr 2007 stellt keine Ausnahme dar, es war

ereignisreich und bot einige Herausforderungen für den Vor-

stand und das gesamte Krippenteam.

Rund um das Thema Kochen gab es im letzten Jahr gleich zwei

Neuerungen. Zum einen trat Seraina Herter die Nachfolge

von Kathrin Zurfluh im Juni 2007 an. Man kann wirklich sagen,

dass sie sich jetzt schon in die Herzen der Kinder und der Er-

wachsenen gekocht hat und dass durch ihre offene und fröhliche

Art die Küche weiterhin ein beliebter Treffpunkt im Haus ist.

Zum anderen kann nun auch von unseren kleinen Menschen

in der ersten Etage ausgiebig gekocht und gebacken werden. In

einer farbenfrohen, neuen Küche mit Arbeitsflächen auf Kinder-

höhe machen unsere Kinder nun spannende, lehrreiche und

sinnliche Erfahrungen rund um das Thema Kochen.

Im Hintergrund gab es auch Strategiearbeit zu leisten. Unter be-

triebswirtschaftlichen Gesichtspunkten stellt eine Institution

wie die Kinderkrippe Albisrieden in ihrer Art und Grösse ein mit-

telständisches Unternehmen, mit Verantwortung für

ca. 25 Mitarbeiter, dar. Das Arbeiten mit speziell für das Krippen-

wesen und die neue Ausbildung (Fachfrau für Betreuung) ent-

wickelten Computerprogrammen erscheint hier mehr als sinn-

voll. Aus dem mittlerweile recht umfangreichen Angebot wur-

den für unsere Bedürfnisse passende Programme ausgewählt

und mit der Einarbeitung begonnen.

Wir erwarten von diesen betriebswirtschaftlichen Hilfsmitteln

Rückblick auf das Jahr 2007

administrative Unterstützung und Zeitersparnis, um für die

Hauptaufgaben der Kinderkrippe mehr Raum zu schaffen.

Mein erstes offizielles Jahr als Präsidentin des Vorstandes hatte

also von beidem etwas, Theorie und Praxis.

Anfang des Jahres 2008 kam ein sehr einschneidendes Ereignis

dazu, was ich an dieser Stelle, obwohl dies ja ein Rückblick auf

das Jahr 2007 ist, nicht unerwähnt lassen möchte. Ende April

verlässt Lisa Boyce nach über zwanzigjähriger Tätigkeit als päd-

agogische Leiterin die Kinderkrippe Albisrieden. Lisa Boyce hat die

Kinderkrippe Albisrieden mit Herz und grossem Engagement in ih-

ren Grundzügen geprägt und einen hohen qualitativen Standard

gesetzt. Für die vielen grossen, sichtbaren, und auch

die kleinen, weniger sichtbaren, aber mindestens genauso wichti-

gen Einsätze für die Kinder, Eltern und Mitarbeiter bedanke

ich mich im Namen des Vorstandes von Herzen und wünsche al-

les Gute und viel Erfolg für den weiteren beruflichen Weg!

Eine kleine Vorschau gibt es in diesem Jahresbericht auf der

Rückseite: Die neue pädagogische Krippenleiterin, Anke von

Gierke, stellt sich Ihnen in einem kurzen Selbstporträt vor.

Das Jahr 2008 bringt für die Kinderkrippe Albisrieden ganz si-

cher zumindest ein Grossereignis: das Fest zum 50-jährigen Be-

stehen der Kinderkrippe am 7. Juni 2008. Ich freue mich

auf diesen Tag und auf ein fröhliches und gemütliches Beisam-

mensein mit Ihnen und Ihrer Familie!

Zürich, April 2008

Annette Ebner, Präsidentin des Krippevereins Albisrieden

Das Betriebsjahr 2007 forderte sowohl praktisches Handeln wie auch strategische Planungen.

Die Kinderkrippe Albisrieden geht mit einer soliden Basis und einer neuen pädagogischen

Krippenleitung in das Jahr 2008.

Bericht der Präsidentin
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Zahlen

Bilanz per 31. Dezember

Aktiven 2007 2006

Umlaufvermögen Jahr CHF Jahr CHF

Kassa 1'244.40 1'867.95

Post 85'305.30 79'485.30

Bankguthaben 57'272.60 98'024.65

Festgeldanlage GEWOBAG 241'430.15 236'868.00

Debitoren 15'543.90 10'626.40

Guthaben Leistungsbeitrag Stadt Zürich 0.00 0.00

Kurzfristige Forderungen 4'321.40 5'134.60

Aktive Rechnungsabgrenzungen 10'680.40 15'075.10

Total Umlaufvermögen 415'798.15 447'082.00

Anlagevermögen

Betriebseinrichtungen 1.00 1.00

Anteilscheine GEWOBAG 20'000.00 20'000.00

Total Anlagevermögen 20'001.00 20'001.00

Total Aktiven 435'799.15 467'083.00

Passiven

Fremdkapital

Kreditoren 7'861.10 10'083.20

Anzahlung Eltern 7'231.00 9'879.75

Passive Rechnungsabgrenzungen 33'400.00 35'756.70

Arbeitgeberbeitragsreserve 193'000.00 193'000.00

Erneuerungsfonds 18'909.40 35'528.50

Kommunikationsfonds 14'845.10 26'430.90

Elternfonds 13'921.15 9'897.35

Total Fremdkapital 289'167.75 320'576.40

Eigenkapital

Betriebskapital 1.1. 146'506.60 166'004.65

Jahresgewinn 124.80 –19'498.05

Betriebskapital 31.12. 146'631.40 146'506.60

Total Eigenkapital 146'631.40 146'506.60

Total Passiven 435'799.15 467'083.00

Erfolgsrechnung vom 1. Jan. bis 31. Dez.

Ertrag 2007 2006

Leistungsbeitrag Stadt Zürich 600'577.10 587'680.95

Leistungsbeitrag Stadt Zürich Vorjahr 0.00 –859.45

Elternbeiträge 256'771.35 288'091.30

Elternbeiträge zusätzliche Betreuung 7'889.75 6'089.20

Nachzahlungen Elternbeiträge Vorjahr 0.00 0.00

Vollzahler 290'096.10 233'509.65

Mitgliederbeiträge 3'910.00 5'750.00

Spenden 1'103.80 957.70

Verpflegungsabzüge Personal 17'530.00 17'433.00

Erwerbsausfallentschädigung 33'296.30 20'521.05

Zinserträge 7'489.45 7'358.05

Neutraler Ertrag 14'130.65 4'674.00

Entnahme aus Erneuerungsfonds 16'619.10 40'277.95

Entnahme aus Elternfonds 976.20 1'793.15

Entnahme aus Kommunikationsfonds 14'845.10 13'641.05

Total Ertrag 1'265'234.90 1'226'917.60

Aufwand

Personalaufwand 865'727.10 851'638.30

Sozialabgaben 128'732.30 125'515.65

Kosten Auszubildende/Schulgelder 10'470.90 12'350.30

Ausbildungsbeitrag Stadt Zürich –9'000.00 –12'000.00

Indirekter Personalaufwand 14'709.50 541.65

Vorstandsentschädigungen, Spesen 14'089.75 19'053.10

Mietaufwand 85'204.00 84'564.00

Lebensmitteleinkäufe 39'859.20 40'311.85

Spielwaren, Bastelmaterial 5'827.70 7'310.30

Reinigungsmaterial 2'269.00 2'337.50

Gesundheitspflege 731.35 1'314.85

Unterhalt und Reparaturen 1'743.20 3'302.30

Anschaffungen (Mob., Masch., HH) 3'737.30 3'679.65

Reinigungsarbeiten 1'237.40 0.00

Versicherungsprämien 2'248.10 2'322.00

Heizung, Elektrizität, Abfuhrwesen 17'296.30 16'825.55

Büro- und Verwaltungsaufwand 21'338.55 19'502.75

Buchhaltung, Revision, Beratung 2'510.25 2'410.25

Veranstaltungen, Ausflüge, Lager 4'559.10 4'049.50

Grillabend Eltern 976.20 1'793.15

Erneuerungen/Investitionen 31'464.20 53'919.00

Zuweisung an den Erneuerungsfonds 5'000.00 0.00

Neutraler Aufwand 14'378.70 5'674.00

Total Aufwand 1'265'110.10 1'246'415.65

Jahresgewinn 124.80 –19'498.05



Spendenliste 2007:
GEWOBAG Zürich 500.–

Kath. Pfarramt St. Konrad 202.85

GBL Gemeinn. Baugenossenschaft Limmattal 100.–

Herr Dr. C. Gattiker 70.–

Frau S. Grosjean 70.–

Kollektivmitglieder:
GEWOBAG Zürich

GBL Gemeinn. Baugenossenschaft Limmattal

Zürcher KantonalbanK

Personalbestand 2007 (Stand 31.12. 2007):

3 Leitungsteam (170%)

1 Kleinkinderzieherin, Stv. KL (100%)

4 Kleinkinderzieherinnen, GL (400%)

4 Kleinkinderzieherinnen (350%)

4 Auszubildende

5 Praktikantinnen

1 Köchin (75%)

1 Hausangestellte (15%)

1 Hausangestellte (38%)

Belegungszahlen 2007:
Im Jahre 2007 wurden 107 Kinder betreut,

49 Mädchen, 58 Knaben

Auslastung: 95%

Vorstand des Krippevereins Albisrieden:
Annette Ebner Präsidentin

Daniela Wüthrich Finanzen, Stv. Präsidentin

Thomas Koblet Stv. Finanzen

Patricia Luder Kommunikation

Regula Kopp Ehrat Elternvertretung

Graziella Roselli Köster Elternvertretung

Gabi Hählen Administration/Organisation

Leitungsteam:
Lisa Boyce, Lilian Jäckle Schibli, Carmen Ulrich

Die Kinderkrippe Albisrieden wird durch das Sozialdeparte-

ment der Stadt Zürich subventioniert.

Mitgliederbeiträge:
Eltern 60.–

Einzelmitglieder/Alleinerziehende 30.–

Kollektivmitglieder (Firmen/Vereine) 200.–

Adresse des Krippevereins Albisrieden:
Langgrütweg 21, 8047 Zürich



Aus der Kinderkrippe

Ich wurde vor fünfzig Jahren in der Volkswagenstadt Wolfsburg in Deutschland geboren und lebe

seit 24 Jahren in der Schweiz. In Berlin habe ich eine vierjährige Ausbildung als Erzieherin absol-

viert und in einem «Kinderladen» eines Elternvereins erste berufliche Erfahrungen gesammelt.

In der damaligen Zeit ging die fortschrittliche Pädagogik davon aus, dass Kinder durch die

gleiche Förderung auch gleiche Chancen im Leben erhalten. Heute wissen wir, dass jedes Kind sei-

ne eigenen Neigungen und Fähigkeiten mitbringt und in diesen möglichst optimal unterstützt

werden sollte, um das Leben erfolgreich meistern zu können.

Der Spagat zwischen Mutterrolle und Berufstätigkeit hat meinen Blick für die gesellschaftlichen

Fragen von Kind und Familie geprägt. Dieses Interesse für soziale und gesellschaftliche Themen

zieht sich wie ein roter Faden durch mein Leben.

Anfang der achtziger Jahre zog ich mit meinem damals vierjährigen Sohn nach Zürich, mein Le-

benspartner war der Grund. Seitdem lebe und wirke ich in Zürich. Im Quartier Sihlfeld wohne ich

seit 16 Jahren und ich freue mich immer, wenn ich Kindern und Eltern aus meinem Berufsalltag

begegne.

Meine erste berufliche Tätigkeit in Zürich war die Gründung und Leitung eines «freien Chindsgis»

im Kanzleizentrum. Träger war ein Elternverein, die Eltern kochten selber und halfen abwechselnd

bei der Betreuung. Anschliessend arbeitete ich im Mädchenhaus Zürich, einem Kriseninterventi-

ons- und Wohnort für Mädchen und junge Frauen, die Gewalt zu Hause erlebten.

Ein weiterer Schritt auf meinem beruflichen Weg war die Ausbildung in Supervision und Organisati-

onsentwicklung. Die dabei erworbenen Kenntnisse konnte ich in der Leitung von Kindertagesstät-

ten gut umsetzen. So kehrte ich in den Kleinkindbereich zurück. Seitdem habe ich im Kinderhaus

Pilgerbrunnen und bei der Stiftung kihz (Kinderbetreuung im Hochschulraum Zürich) die Leitung

ausgeübt.

In den letzten Jahren habe ich mich mit den aktuellsten Ansätzen der Säuglingsbetreuung

und mit den neusten pädagogischen Theorien in der Förderung und Betreuung von Kleinkindern

beschäftigt und diese in meine praktische Arbeit mit einfliessen lassen.

Ab dem 1. Juli können Sie mich persönlich kennen lernen und vielleicht haben auch Sie spannende

Fragen, auf die ich gerne eingehen werde.

Anke von Gierke stellt sich vor
Ab dem 1. Juli werde ich als pädagogische Leiterin das Leitungsteam berei-

chern. Darauf freue ich mich sehr und ich möchte mich hier vorstellen.



Kinderkrippe Albisrieden Langgrütweg 21 8047 Zürich

Tel. 044 406 87 87 Fax 044 406 87 88 info@kinderkrippe-albisrieden.ch www.kinderkrippe-albisrieden.ch

Einladung zur ordentlichen
Mitgliederversammlung 2008
Wann: Donnerstag, 12. Juni 2008

Apéro ab 19.30 Uhr

Beginn der Mitgliederversammlung um 20.00 Uhr

Wo: Kinderkrippe Albisrieden, Langgrütweg 21, 8047 Zürich

Traktanden:

1. Begrüssung

2. Protokoll der MV vom 21. Mai 2007

3. Bericht der Präsidentin

4. Jahresrechnung, Bilanz und Information Budget

5. Bericht der Kontrollstelle

6. Jahresbeiträge 2008/2009

7. Ersatzwahlen des Vorstandes

9. Allfällige Anträge der Mitglieder

10. Varia

Zum Traktandum 9: Anträge von Mitgliedern zu Handen der Mitglie-

derversammlung sind bis spätestens 4. Juni 2008 schriftlich dem Vor-

stand einzureichen (Statut 5. Die Mitgliederversammlung).

Wir freuen uns, Sie an der Mitgliederversammlung begrüssen zu dürfen.

Krippeverein Albisrieden

Annette Ebner, Präsidentin

Zürich Albisrieden, April 2008

Krippeverein Albisrieden




